
äzzseitmsf Letzte-Eis 
— Die Iris HusmaasFarm in 

Oeffle W wurde auf ein 
Jahr von Ich-n Beet-sen gepachtet- 

—-— Ja der Wink E. E. Adams 
M westl. S. Straße hat ein kleines 
Zähnchen fein Erscheinen gemacht 

—- Frau Meint-eck, ir« von hier 
W sich bei der Familie ihres 
sehne-s Henry auf dessen Form zu 
W- 

— ift die Zeit, und Buhl E 

schach: der Plac, Tapetenpapied 
Mem Oele, Glas usw. zu kaufen. 
sit ersparen Zweit Geld sit-if 

—- Anläßlich ihres Geburtstach 
surde dieser W Frau O. Rehder 
b Wien Wship von Verwand- 
hn und Fremden in aller Form 
M. 

— Frau Herumnn Kühneh welche 
erst kürzlich scheinbar gebessert aus 
ds- W Hospital nach Hause zu- 
Mstr. liek in ihrem Heim in 

W wiederum krank danieder 
— Frau Thtese Sassen, in Beglei- 

tung ihrer Tochter-, reiste nach Sa- 
pannah, Mo» woselbst Fel. Sassen 
als Krankenpflegerin fungiren wird. 
Ihre Mutter chird sich da einer Haut- 
kkebssBehandlung unterziehen 

Hofes-. »Drei meiner Kindet«, 
M Frau Anna Larsen von Mer- 
tilL Bis» »erkrankten an den Ma- 
sern, doch Fomi’s Alpenktöuter mach- 
te sie schnell gesund, so daß sie bald 
siedet in die Schule gehen konnten- 
Dieses zeiterptobte Kräuterheilmittel 
wird als treuer und bewährter 
Freund in Tausenden von Familien 
IM. E- witd nicht durch Apo- 
theke-.- vetkanst Wegen nähere-: 
Auskunft seht-est man an: Dr. Pe- 
ter Fahl-neu s- Sons Co» 19—-25 
So. Hoyne Ave-, Chicago, Jll. 

fMM Use-denkest m- Senat 
W 

Aus Washington: Der Senat lehn- 
ste das dem Senatok sahns-m von Ca- 

tifomicsn gestellte Amendement ab- 

Ewomfz He MWrofite mit 80 Pro- 
zent beth werden sollten. Jokms 
fva hakt »Wenn dieser« Krieg zu ei- 

bnein unpopulören geworden ist, dann 

hat das FonanziComite des Senats 
dies fertig gebracht Hätte man den 

kKkieg zu einem populären machen 
wollen, dann hätte man die Linien 

hint- detsnstkäsxs Amerika ver- 

I 

legen W, eine Linie zufriedener- 
tmig bestehendes Rauschen- von de- 

ueusichJsdekWisy daß-redet 
ihm noch feinem Mr ein Uutst 
geschieht 

——— 

) —- quu W W i- Lake 

lTownship feierte dieser Tage im 

lKreise ihrer Verwandten und Freun- 
Lde ihr Biegenseft 
: M und Frau Julius W 
begaben sich nach Mssoula, Mut-, 
um ihrer Tochter- Frau L. Mehr, ei- 
nen Besuch absustattM 

—- Irnold Hausen aus. diesem 
County wurde durch die Appella- 
tionsisehörde in Lincoln auf Grund 
der Landwirthschafts Clausel vom 

Militärdienst befreit. 
—- Sie wissen. wie Jedermann- 

wenu Sie etwas zur Regulikung Ih- 
rcs Systems benöthigen· Wenn Ihr 
Unterleib träge arbeitet, Nahrung. 
unbekötmalich ist, Jhre Nieren 

schmerzen nehmen Sie Hollisder’s 
»Noch- Mountain Tea«. Die wun- 

derbaren Kräuter der Natur wissen- 
Hastlich zubereitet Resultate ga- 
rmtiri. säc. Zu haben bei Theodor 
Jessm Sept. 
I- ,»,.,» 

-..—- 
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Zweiter Bericht über dku Zustand der 
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Vermögen: 
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Bruds nnd Z cimkz u tin ....................... 7 ITJ ZU 
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Aus-antun und Etuusrts Text-sit .................. 1««1«7-"1 
Baok nnd fulhg von Bauten .................... .-.), 701 m 

Verbindlichkeiten: 
PLUTUS 702 

Kapital .. .. ............................ s 5s),(,M-.W 
Ihrem-: .. .............................. 1,500.00 
llnqctlmilte Prof to ........................... NEGLI- 
Garantie »m:d .............................. 2,U«s),s)« 
Depositeu .. .............................. 196,603.34 

e254,764.92 
Vergleichung 

Depofitenam 21. August 1917 .................. 8196603 U 
Depvsitcn am 7. Mai 1917 .................... 95,310.23 

106 Prozent Zunahme ........................ 8101,293.11 
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Judqe J. R. Hanna B. J. Cuuninqham Advokat 
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Mem-is two pi- W ! 
Aus Washington: Der Preis fürs 

No. l nördlichen Frähkingsweizenf 
der Ernte von 1917 wurde vom Weis &#39; 

zcnpreigssomite auf 8220 pro Bu-« 
schel in Chicago festgesetzt für Lmas 
hu 32.15. Auch der Zucker soll billi-j 
get werden, da die Rübenzuckerstvsi 
duzentcn sich mit einer Preisrcimks 
tipkk erttakteu, damit de- Pkeis des( 
Zucker-s etwa um 11243 Cent pro PfH 
herabgesett werden konn. Dies bei-I 
deutet für das amerikanische Publiss 
kam bis zum l. Januar eine Etspatsl 
uiß von sac«oooooo. l 

—- Am Sonntag Morgen traten! 
Irthur W, Herrn. Stoe sowie- 
Halter und Otto Wind-lud eine 
Tour nach Dem-er nnd Ring-send 
an .und zwar aus ihren Unter-Zwei- 
tädern 

— LettenIreitag machte im Heim 
von Julius Scheer. östlich von- 

Borms wohnt-oft ein lleiner munte- 
rer Stemmhnlter sein Erscheinen-· 
Frau Scheer ist eine Tochter der Fa- 
milie Karl Kaiser. Gratulireni 

—- Laszt uns Euch zeigen, wie ein- 
ladend der richtige Simon-Hut diesen ; 

Herbst wirkt. Sie brauchen nicht in! 
der Eintaussstinimung zu fein. Birk 
wollen nur, daß Sie versprechen und; 
uns sehen. Willrnan&#39;s KieiderladMI 
schräg gegenüber vom Postamt. ltk 

— Die der MissouriSnnode ange- 

hörigen evang.-luth. Gemeinden voni 
Hall und den benachbarten Eountiesi 
gedenken am Sonntag, den 29. Sen-.l 
tember, im «Liederkranz« zu Grnnds 
Island das 400jährige Jubiläum 
der Reformation feierlich zu begehen 7 

— Jn ihrem Heim an westl. 9., 
Straße verschied am Montag nach ei- ; 
net Krankheit von zwei Jahren Frau » 

Nels Christensen irn Alter von 38 

Jahren an der Aussehrung Sie 
hinterläfzt ihren Gatten, sechs Kinder 
sowie eine Anzahl Brüder und 
Schwestern 

—- Wår haben die neuen Stufen- 
und Jumcrialisute --s-- dies spricht in 
einer Hinsicht zu unseren Gunstan 
Es bedeutet viel Vornehntbeit und 
Zchncidigteit —- die tunangebenden 
Hure der Saiion für junge Männer- 
Preife 853119 Dic- si.50. Willnxati’e 
Kleiderladm schräg gegenüber vom 

Postulat It 
’— M- Z. Bouqnetie, der Besitzer 

des BomuetteiHote15, das einen be- 
rüchtigtrn Ruf hat. wurde vor einigen 
Tagen verhaftet unter der Beichuinis 
gnug, ein Proftjtutionsdaus zu füh-· 
ren. Er wurde unter 8200 Bürg- 
ichaft gestellt. Der Conntyanwnlt 
nat die Sache in die Hand genommen 
und es liegt die MIslichtcit vor-, dosz 
dieser Venustenwel geschlosan wird. 

ButtulmchsThnter. 

Jrving Berlin- internationacck 
ftmcopitter musikalischer Erfolg 
»Dort-h your Sten« wird am Miit-, 
moch, den 12. ScptctUch und zwar. 
nur an dem einen Abend, im Bat-ten 
bach Theater zur Ausführung gelan 
gen Das Stück besteht aus köstliche-r 
Musik, Tanzen und witzigcn Dialo 

gen- 
Refervittc Sitze sind in Jessens 

Apotheke zu bekommen. , 

Milität Unterstihssss Gib-« 
Aus Anregung Don W. :’l. Urlnckb 

Tand mmsnmnn nnd J. N. Meddcssz 
und mit Unterstützung des hiesigen 
»Jndenendent« wird am Dienstan, 
den Il. September, Abends « Uhr. 
eine Versammlung im Cum-thous- 
Zaal einberufen, um einen sogen. 
»Vater- und Mutter-Clud« zu grün- 

-den. Zweck soll sein, den in fremden 
Ländern kämpfenden amerikanische-n 
Soldaten die gebührende Unterstü- 
tzung zukommen zu lassen. Herr 
Prince erläutert in einem längeren 
Artikel im »Jndependent« vom 30. 

August den Zweck und die Ziele eines 

solchen Cluds Er fordert zu mög- 
:lichst starker Betheiliguna auf und 
erwartet besonders, daß die Angehö- 
krigen von den im Felde Stehenden 
sich als Mitglieder der Organisation 
anschließen 
M sind Väter und Mütter 

M allen dabei Interessirten freund- 
etfucht. am Il. September, des 

M um s Uhr, an der Gründung 
title- Msation im Tau-thou- 
W. 

»Die deutschen Iartelen werden 
die Iniwort auf die Friede-Ovar- 
schlöae de- Papftes formlliren«. le- 
len wir in einem Tauschblatt. So, 
lot Im »praktischen W 
thun das also die Wl Ja wel- 
chen die Vertreter des Volkes Mls 
Das maßtaslirszanchcelneichrbvl 
W W Hu. I 

Ein offencr Brief 
Viele Bittre bitten ibr gelnnftev Mehl zn leche bis nibt Possen Profit verknnien 

q können, nber sie verwindelten es direkt in Brod nnd verlassen et- zn 80.80 bis 

zn 81.00 Profit per Inh. 

Desbe bilden nlle Zeitung-benenn, bester nnf dein friiberen nnd gegenwärtigen 
Preis non Mehl zn enrrelnondirenden Preisen eine Ungerechtigkeit für die diskuri- 
Jndnftrir. Höcker iin gnnzen Lende Iertrnnten dnrnnl, disk lieb die Dinge Ins Desse- 
ren wenden sieden- Wenn Mehl der einzige bebe Artikel site, Ioirde die hat-In- 
dustrie leichter fühlen, nber bei dein Preise nnderer Meterinlien, die 50 Prozent bbber 
sind, entlnrsch sie sie irgend einer früheren oder ikcisen llnterfnchnng, welche die Re· 

giernng oder dei- Pnblilnin fir diese Geschäftsklnsse von Leuten fordern lnnn. 

In Grund Island schlossen sieben Bäckee ibre Thüren, weil sie versuchten, lsl 
Unzen Brot zn 5 Cent- zn verkaufen, eile dne Mehl 8450 per Faß Ine, nnd die nn- 

deren Materie-lieh die bei der Brotbereitnng derwendt werden, tonren 50 Prozent 
niedriger-. Sie wickelten nie einen Leib nni unsere lqnitäre Art nnd Weise ein, Ioni 

zn den Herstellung-losre- beitrögt. 

Jib bin wiederholt von meiner zahlreichen Knndiibsft befragt worden bezüglich 
des Brodnreiieo, bnsirt uns dein von der Regierung kontrollirten Preis dee Meblee. 

verkauft nnd dies repräsentirt Wind bio stillst per Fan Mehl. 

Die meisten Bieler wurden mit Mehl verfebein due vor der großen Preis-erhöhung 
irn April nnd Mai qekonft wurde, zu still-fund niedriger. Während sie dieiets Mehl 
hatte-, wurde Brot verlor-it qui der Basis non 8950 bis sllmil Mehl, nnd inan fnbr 
damit io fort bis zur Gegenwart 

Einige Bäcker innern gezwungen, Mehl zn biillerem Preiie zn kaufen. Jn einigen 
Fällen zu sl6.50: aber io lange sie mit anderen Väckern zn konknrriren haben, die nnf 
Contrnet einen niedriger-en Melilnreiss bezahlten, waren sie zu einein Verlust gez-onn- 
gen. Mehl, wie Brot« wird stets in den Mnrltoreiien dec- Weiiene verlonit, nnd wenn 

die Miilile Weizen billiger nelnnit link, nimmt iie den litten-Profit Tie Tlmtintlien 
sind, dncs Brut laufende Publikum link miilirend der leisten iiini Monate dnrels den lfins 
lnni von Mel-l feilen-:- decs Winter-:- xn LI) diis Ists fProzent den Vortlieil gehabt 

q Brot Unrde ist Allgemeinen im ganzen Lande zii ungefähr zebn Cents per Pfund 

innitiirer Weiie in Wann-papier Iuielelte. nm dein Publikum inndereszs Brod zn liefern, 
nnd io lange die MononrmnsBiickerei sich nnter der jeninen liieieliäitcsiiihrnaq befindet, 
wird da-: Pnlslilnm von Grund Island hinsichtlin Qualitut ovn Brotnreiien sicher sein, 
Gleiches-. wenn nicht Winke-H kn erhalten, wie in irnend einer Biickerei irn Mitteln-eilen 
oder til-ernannt im westlichen Theile dec- Landes« 

MONOGRAM BAKERY 
Phone 465. 109sl ll Westliclie 4. steasse 

ql 
Tie MissionrmwBeielerei Iunr die erite Firma ini TIJiitteliveitem die ihr Brod in 

zkikgsksxsszgiiihf sit Dis-»F 
nifsex 

Aus Ehicago: Nachdem am Sam- 

stag die Veranstalter und Führer der 

Friedensvcrfammlung des «Peoplc’sl 
Ton-teil« auf Befehl des Gauner-« 
neues Lowdon von der Polizei auf- 
gelöst wurde, hat dieselbe am Sonn- 
tag dennoch stattgefunden, freilich uni( 
tcr Hindert-rissen Als Bürgermeiqu 
Thompion von Thicagm der sich der-H 
seit in seinem Sommetdeim aufhiel« 
hörte, was geschehen wen-. erklärte ers-! 
daß der Gouv-erneut in seine Rechte- 
als Oberhaupt der Stadt Ghin-ga- 
eingegtissem indem et über ihn,«- 
Thompfow hinweg dem Polizeichef 
Befehle ertheilt habe. Der Mart- 
meistee wider-tief diese Befehle und 
forderte Polizeichef Wler auf- 
dee Konsums jeden Schuh angedei- 
ben zu lassen. Sonntfand die cr- 

wälmte Versammlung am Sonntag 
Nachmittag 2:30 Uhr statt. Der 

Dom-erneut erfuhr davon und sandte 
sofort vier Conwagnien Miliiör nach« 
Chicago ab, welches innerhalb vier. 
Skunden von Springfield nach Chi- 
eago zu fahren hatte, und zwar in ei« 
nein Ertrazug, um die Situng auf- 
zulösen. Als aber die Truppen an- 

kamen, war die Simq bereits ver- 

taqt worden Der staatliche Verthei- 
Uaunaswib mag Bürgermeister 
Thomplon nun einer Iriminellen 
Handlung anklagen, da et die Befehle 
des. Gouvemeuti wider-rief: auch 
mag ihn der Stahle-h in Anklage-u- 
ftand versehen. Herr Thompfon hat 
aber erklärt daß die-Dele des 
»Peavlc’s Touncil« unter der con- 
ftitution das Recht der Mel-W 
Milbe-h Die Plattorm des Iedplcks 
WI, su beten Delesaten auch der 
frühere Bunde-sendet spek- m 

Calisornicn gehört, sowie Kongresk 
niann Musen von Jnimns sowie ver- 
schiedene Prosessothn, enthält folgen- 
de Planken: 

Progressive Entwasfnung in allen 
Ländern. 

Widerruf des zwnskriptionsgcsenes 
durch den Roma-h 

Eine genaue Festsetzvng der Frie- 
dcngziele seiten-: der Regierung. 

Frieden ohne Erst-emsig, Annektii 
rungen oder Schadenersaysotdcmn 
gen 

Worts sagte in seiner Rede, er ho- 
bc noch nie die Zeit geschen, da der 
Gouvernent eines Staates Beschle 
erlassen habe, die Versammlung fried- 
bicbender Bürger zu verhindern» Er 
wunderte sich, ob die Demokratie in 
dieser freien Republik todt ist« Die 
Anwesenden seien nicht biet-, die Re- 
gierung anzugreisem sondern sie zu 
besan 

,- 

Halt Cuni- Fsir, IS» 19., 20. nnd 
21. Saite-ten 

Größere Gebäude, bessere Mel- 
lung, reichere Auswahl von Verknü- 
gungem Abend-Vorstellungen für 
Mittwoch und Donnerstag, den 19. 
und 20. September-. Folamde It- 
traktionen sind während der Fair In 
sehen: 

Die Makai Marian 
Die trainirten Olqa celefto Leo- 

parden, qroßarttges Feuers-ers und 
Butter Adam-, einer der verweset- 
ften Luftichisser, wkrd am W 
und Donnerstag W der Fest 
jeden Tag zwei NuMüqe machen. 
Ante-mobile und Gefäss-te anderer 
Art werden zur die-jährigen Fai- 
frei auf den Jain gelassen Nur 
Martin-e haben isten W Ia 
einrichte-. 

» 

Deutsche Liberale werden mächtigen 
Aus Washington: Mögliche-kindi- 

merden es deutsche Frauen mit der 

Bildung der deutschen Friedens-ide 
zu tlnin haben An Nalsrnngsinitelin 
Mangel leidend, gebeugt vor Kinn-«- 
iner um den Verlust der Ihrigen anf- 
dem Schlachtfelde- beginnen die beut-I 
schen Frauen gegen die Faktiesnnal 
des Krieges sich aniznlehnen Dieser; 

Ildieist, verbunden mit der allgemeinenl 
Ittriegsiniidigceit nnd der Wunsch nach I 
Ieiner liberalen Regierung, sind Ele« 
»meine- init welchen die hiesigen An- 

Iiotitäten in dem Glauben, das der 
Frieden nicht mehr fern ist« rechnen. 
iJm hiesigen Staatsdepartement hegt 
man die Ansicht, daß dertotnmende 

sWintek der schlimmste ieit Beginn des 
IKrieges sei n wird. Manche Frucht 
hat eine Mißernte anhat-rissest 
stoiie sind rat- kleine Nationen wer- 
den ausgegeben Der Kaiser selbst 
sieht die A "chen des kommenden 
Sturms-. e Liberalen in Deutsch- 
land werden heraussordekndee und 
man glaubt hier, daß die päpstliche 
Note eine Regierung-samt erzwingen 
wird unter Mitwirkung der Libera- 
len, die alle Macht dem Balle unter- 
Mundnichtdemsaisuundden 
Butten kenn dies der Fall sein 
W, wird man in sasbinaton mit 
san deutschen solle M seine Bei-« 
tret-r Friedeniunterhandlungen be- 
sinnen. 

r,» 

Rifklssd &#39;s- Just-missi. « 

Aus Washington: Eine-Erklärung » 

der kussifchen Regierung an die Ver. I 
Staaten und die Ententemächte be-« 
sagt daß sie außer Stande ist, den 
Krieg fortqu, wenn ihr nicht fo- 
fort in emska Maße und dau- 

etnd Hilfe zutheil wird. Man ver- 

mag den Vormarich des Feindes nicht 
zu hemmen, da die tussiichen Armecn 
an der galiziichcn Front iogut wie die 
ganze Artillcrie nnd alle Munition 
und Vorräthe verloren hat« Die 
mirthichaftlichc Lage ist hoffnungs- 
los. Es ver-lautet, daß die lcytc Al- 
liirteniOffensive der englischen, fran- 
zösischen und italienischen Heere nur 
unternommen wurde, um den schreck- 
lichen Druck auf Russland zu ekle-ichs 

« 

tern. Diese Offensipen sollen für dies 
« 

sen Zeitpunkt nicht geplant gewesen 
sein« 

Ueber 200 Mann defettikeu aus dem 
Camp Miit-. 

Aus New York: Die Ztraffheit disk . 

Tigzipkin im Uclnmaslaacr Camp 
Millø bei chmstcad, L. J« hat dieser 
Tage einen bedenklichen Knacks erlit- 
ten, als während der Nacht über 200 
Mann von dem Brooklyner l4. und 
23. Jnfantcrieschimcnt welche den 
69ern resp. dem nunmehrigen 165. 
Bundchnfanteric Regimcnt zuge- 
theilt worden waren. um mit diesem 
zuerst nach Frankreich zu gehen- plöt- 
lich französischen Urlaub nahmen und 
nach det- Wtadt zurückkehrte-I- 

Beil ihnen bei der W der 
stteuetn keine Stumm-it ge- 
braten werden foll, spielen tian Kriegslicfetanten die sit-tränkte Lo- 
ber-warst Aber Wurst Idee Durst, 
wird es hoffentlich auch in diesem 
Falle heißen. 

Der ruheloieste wand-er unserer 
Zeit ift der WWCeL Iclle 
Wettbewerqu sind ihm Wiessem 
und vergeh-us W C noch einem 
Stein um III-, auf U er mea- 
heu Me. 


